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Народе мій, до тебе я ще верну, 

Як в смерті обернуся до життя 

Своїм стражденним і незлим обличчям. 

Як син, тобі доземно уклонюсь 

І чесно гляну в чесні твої вічі, 

І в смерті з рідним краєм поріднюсь. 

 

Василь Стус 
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ЗАПОЛОВСЬКИЙ Микола  

 

ZUR ANALYSE DER DEUTSCHEN WORTSTRUKTUR NACH DIREKTEN 

BESTANDTEILEN 

 

Gegenstand von diesem Bericht ist die Analyse der Wortstruktur in der deutschen Sprache. 

Als theoretische Grundlage gelten Prinzipien der deskriptiven Linguistik, u. z. die traditionelle 

grammatische Einteilung von sprachlichen Einheiten in Morpheme, Wörter, Wortgruppen und Sätze 

sowie die Gliederung der Morpheme in Unterklassen. Diese Basis ermöglicht eine konkrete 

Strukturanalyse des deutschen Wortes nach seinen Bestandteilen. 

Nach der bekannten russischen Linguistin Stepanova M. D. [1, c. 18] wird das Wort im 

grammatischen Kontext in 2 Bestandteile zerlegt: den lexischen Stamm (L) und den grammatischen 

Teil (Gr.). Der grammatische Teil ist als Nullform (0) aufzufassen, wenn das Fehlen der 

grammatischen Morpheme die grammatische Bedeutung nicht ausschließt, z. B. den Lehrling – Akk. 

Sing. Er kann aus einem grammatischen Suffix (GS) bestehen, z. B. die Lehrling-e; aus einer 

Flexion (F), z. B. des Lehrling-s, oder aus Suffix und Flexion zugleich, z. B. den Lehrling-e-n; im 

letzten Fall wird er bei weiterer Analyse wiederum in 2 Teile zerlegt.  

Beim Partizip II hat der grammatische Teil eine durch den lexikalischen Stamm 

unterbrochene Struktur: ge…t, ge…en, – d. h. gramm. Präfix (GP) und gramm. Suffix (GS). Der 

lexikalische Stamm eines Wurzelwortes fällt mit dem Wurzelmorphem zusammen.  

Bei abgeleiteten und zusammengesetzten Wörtern sind zu unterscheiden: der sekundäre 

Stamm – L2 (Stamm des zu analysierenden Wortes) und die primären Stämme, d. h. die Stämme, 

auf welche der sekundäre Stamm zurückzuführen ist. Sowohl die primären Stämme als auch die 

wortbildenden Affixe (Derivationspräfix – DP, Derivationssuffix – DS) gehören zu den direkten 

Bestandteilen des sekundären Stammes.  

Bei der Zergliederung des lexikalischen Stammes in direkte Bestandteile hat man von 

folgenden Grundprinzipien auszugehen: die Übereinstimmung des L1 mit dem Stamm eines 

selbstständig fungierenden Wortes, des L2 – mit einem in der Sprache vorhandenen 

Wortbildungsmodell, der Motivation des zu analysierenden Wortes – mit dessen gegenständlicher 

Bedeutung.  

Zum Unterschied von der Morphemanalyse (Zergliederung des Wortes in minimale 

strukturell-semantische Bestandteile) lässt die Zergliederung in direkte Bestandteile die 

Wortbildungsform bestimmen, was bei mehrstufiger Wortbildung von besonderem Wert ist. So 

zerfällt der Stamm des Substantivs Veranlassung in den Stamm des Verbs veranlass(en) und das 

Suffix -ung, d. h. dass das Wort eine suffixale Ableitung ist. Der Stamm des Verbs veranlass(en) ist 

aus dem Stamm des Substantivs Anlass mit Hilfe des Präfixes ver- gebildet; Anlass ist eine affixlose 

Ableitung aus dem Stamm des Verbs anlass(en); letzterer lässt sich in 2 primäre Stämme – an- und 

lass(en) – zergliedern, die mit Wurzelmorphemen zusammenfallen: d. h., dass die Analyse nach den 

direkten Bestandteilen die letzte Stufe erreicht hat. 

Nach Stepanova M. D. [1, c. 23] lassen sich im Deutschen folgende Modelle als 

Endergebnis der Wortzergliederung in direkte Bestandteile aufstellen: 

a) 4 strukturelle Wortmodelle 

1) L + Gr: Heft-e 

2) L(v) + Gr: Büch-er 

3) L + 0: groß 

4) L(v) + 0: gib [2]  

b) 5 Arten von grammatischen Teilen 

1) GS + 0: (Heft)-e 
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2) GS + F: (Heft)-en (Dat. Pl.) 

3) 0 + F: (Buch)-es (Gen. Sg.) 

4) GP + … + GS: ge-(lieb)-t 

5) GP + …+ GS + F: ge-(lieb)-te [2] 

c) 14 Arten von anderen lexikalischen Stämmen 

1) L 

2) L2 = L1 

3) L2 = L1(v) 

4) L2 = DP + L1 

5) L2 = DP + L1(v) 

6) L2 = L1 + DS 

7) L2 = L1(v) + DS 

8) L2 = DP + L1 + DS 

9) L2 = DP + L1(v) + DS 

10) L2 = L1 + L1 

11) L2 = L1 … L1 

12) L2 = L1 + L1 + L1… 

13) L2 = L1 + r; r + L1 

14) L2 = DP + r; r + DS 

Es gibt also auch einige kompliziertere Fälle der Analyse: das Vorhandensein von 

Wurzelvarianten (durch die innere Flexion hervorgerufen), bzw. von Varianten der lexikalischen 

Stämme (Lv); die affixlose Ableitung; Stämme mit Restelementen (r), die weder einer Wurzel noch 

einem Affix entsprechen (Nachtigall, Brombeere, gewinnen, Knabe [2]); Stämme, die nicht in zwei, 

sondern in mehrere direkte Bestandteile zerfallen (z. B. kopulative Zusammensetzungen) u. a.  
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КАЧАН Галіна 
 

ПОЛІТИЧНА МОВА ТА ПОЛІТИЧНИЙ ДИСКУРС 
 

Для пояснення тематичного комплексу мова та використання мови в політиці, 

необхідно розуміння терміну політика, яка висуває на передній план використання мови 

політиками. Таке комунікативно-орієнтоване визначення можна знайти у Германа Люббе 

„Politik: die Kunst im Medium der Öffentlichkeit Zustimmungsbereitschaft zu erzeugen‖ [Lübbe 

1975:107]. Використанння мови в політиці, згідно цього розуміння, передбачається не як 

певні здібності політиків переконувати, а як мова, що пов‘язана з інституцією громадськості. 

Вальтер Дікманн визначає політику як „staatliches oder auf den Staat bezogenes Reden ‖ 

―державну мову, або ту що відноситься до держави‖ [Dieckmann 1975:29]. Привабливість 

цього визначення полягає у наголошеній комунікативноорієнтованій вказівці на зв‘язок між 

використанням мови і політикою. В той же час це визначення наголошує на тому, що 

політична комунікація є більшою ніж державна, вона реалізується політиками, та має 

конкретний вузький смисл. Це широке розуміння політики. На відміну від вузького 


